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Die Schweiz. Päd. Zeitschrift hat in den Schweiz. Tagesblättern, sowie in der
pädagogischen Presse der romanischen Schweiz und des Auslandes anerkennende
Aufnahme gefunden. Die Allg. Deutsche Lehrerzeitung schreibt in Kr. 32 v. J.: „Als
(drittes) allgemein pädagogisch-wissenschaftliches Organ ersten Ranges ist die Schweiz.
Päd. Zeitschrift (Zürich, herausgegeben vom Schweiz. Lehrerverein) zu nennen, deren
Leitung es gelungen ist, die hervorragendsten Pädagogen der Schweiz nnd namhafte
Fachgelehrte (Universitätsprofessoren) als Mitarbeiter zu gewinnen."

"Wir empfehlen die Schweiz. Päd. Zeitschrift den schweizerischen Lehrern angelegentlich

zum Abonnement (2 Fr. für die Abonnenten der Lehrerzeitung). Die folgenden
Hefte werden Arbeiten bringen von den Herren:
Dr. U. Aeschlimann: Ans dem mathematischen Unterricht.
Dr. A. Bachmann: Schriftsprache nnd Mundart in der Schule.

A. Florin: Charaktere aus Schülers Wallenstein.
Dr. J. Gaule: Die Entstehung des Weltbüdes.
F. Guex: Tolstoi et sa pédagogie.
H. Fenner: Leuthold und Lenau.
H. Heer: Das Gefühl — psychologische Studie.
Dr. J. Heuscher: Die sichtbaren Bewohner der heimischen Gewässer.

./. Huber: Haturwanderungen.
H. Moser: Über Schweizersagen.
F. Scherff: Un nouveau livre de lecture pour les écoles primaires.
E. Schönenberger: Über Jugendschriften.
Dr. J. Stössel: Elektrische Kraftübertragung.
Dr. J. Ulrich: Der Bedeutungswandel und dessen Verwertung im Sprachunterricht.
Dr. Th. Wiget : Psychologie am Lehrerseminar.
J. Wild: Mathematik und Naturwissenschaft in Wechselbeziehungen.
Fr. Zollinger: Zur Geschichte des Schulgartens.
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